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Da nichts davon m E steht, ergiebt sich also auch hier 
Benutzung der Cron. S. Petri.

Mit absoluter Gewissheit stellt sich dasselbe heraus, 
wenn wir dieselbe ursprünglich der Cron. S. Petri an­
gehörige Nachricht zweimal in der Hist. Eccard. finden, 
und zwar einmal so wie sie in der Cron. S. Petri steht, 
an anderer Stelle mit den Abänderungen der Cron.
Reinh., wie

Eccard. c. 407.
A. D. MCCII. Conradus 

Wirtzeburgensis eppiscopus 
occisus est VIII. Idus De­
cembris.

Eccard. c. 401.
A. D. MCCIL Conradus 

Herbipolensis eppiscopus 
occisus est octava (!) Idus De­
cembris1.

Cron. S. Petri.
MCCII. Cunradus Wirce­

burgensis episcopus occisus 
est VIII. Idus Decembris.

Cron. Reinh.
A. D. MCCII. Conradus 

Herbipolensis episcopus 
occisus est.

Somit steht es fest, dass sich in der Hist. Eccard. eine 
Reihe von Nachrichten der Cron. S. Petri findet, welche 
ihr weder durch E noch durch die Cron. Reinh. zuge­
kommen sind. Da es einigermassen auffällig ist, dass der 
Compilator neben dem Excerpt (E) aus der Cron. S. Petri 
auch diese selbst noch benutzt hätte, so könnte man auf 
den Gedanken kommen, dass das Excerpt ursprünglich viel 
reicher gewesen ist, als es in der uns erhaltenen Hs. vor­
liegt 2. Als unmöglich lässt sich das allerdings nicht 
völlig erweisen, aber eine Fülle von Argumenten kann 
dagegen geltend gemacht werden3. Eins ist, dass auch 
die Ann. S. Petri Erphesf. maiores selbständig vom Com­
pilator benutzt zu sein scheinen, die, wie wir wissen, 

1) Da wir oben S. 250 fanden, dass in der Hannoverschen Hs. oft 
das Datum weggelassen ist, welches in der Cron. Reinh. stand, müssen wir 
vermuthen, dass auch hier dieses Datum in ihr gestanden hat. Aber 
freilich ist zu bemerken, dass der Compilator der Hist. Eccard, wiederholt 
zu der einer Quelle entlehnten Nachricht das Datum aus einer anderen 
hinzugefügt hat. Wir fanden das soeben an 2 Stellen des Jahresberichtes
1184 und einmal zu 1208. Dasselbe ist noch oft geschehen, so hat er
1180 das Datum des Kampfes zwischen Heinrich dem Löwen und Land­
graf Ludwig III. ‘pridie Idus Maii’ (Eccard. c. 388) aus der Cron. S. Petri 
in den Text der Ann. S. Petri mai. eingefügt. 2) Denn, wie wir N. A. 
XX, 413 sahen, benutzte der Autor der Hist. Eccard. nicht die uns er­
haltene Dresdener Hs. des Excerptes, sondern deren Vorlage. 3) Siehe 
Abschnitt IV. dieser Untersuchungen über die Chronik E.


